Deutschland € 4,90 | Osterreich € 5,30 | Luxemburg € 5,50 | Belgien € 5,50 | Schweiz C 0,50
Spanien € 6,50 | Portugal (cont.) € 6,50 | italien & kei 113,20
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*  Bauen, wohnen

Traumziele Feuerherz Reportage
Umweltbewusst reisen,  GenieBen Sie den Herbst Wunschlos gliicklich
- ausspannen & wohlfithlen am heimischen Kamin bis ins hohe Alter!
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fu r- ZW el Kompakt und auf zwei Geschossen
bietet Haus ,Zaulich” Paaren ein komfort-
ables Leben in der Stadt — und das auch
im Alter: Der individuelle Entwurf ermog-

licht barrierefreies Wohnen auf einem
kleinen Grundstuck.

Adressen ab Seite 96. S50plus: bauen, wohnen, leben mit Komfort 7
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wurf seines eigenen Hauses machte, war so eigentlich nicht

geplant. Denn auf dem rund 300 Quadratmeter groBen
Grundstick in Berlin-Rauchfangswerder, seit den 6Qer Jahren in Fa-
milienbesitz, stand bereits ein Holzhaus aus den 30Qer Jahren. Die-
ses ehemalige Wochenendhaus sollte der Alterssitz von Erika und
Christian Zaulich werden. Bei ndherer Begutachtung stellte sich je-
doch heraus, dass das vorgesehene
Haus groBe Investitionen und noch
groBere Kompromisse erfordert hatte:
,Es handelte sich um eine unge-
dammte Holzkonstruktion, die teil-
weise in schlechtem Zustand war”,
erinnert sich Christian Zaulich. , Selbst
wenn wir sie modernisiert hatten,
hétten wir danach in beengten Ver-
héltnissen gelebt — unter dem First
des flachen Dachs konnte ich gerade
so stehen.” Anders als geplant verlief
auch die Abwicklung des Bauprojekts.
Christian Zaulich, anfangs von Holz
als Baustoff wenig tiberzeugt, zog auf
Wunsch seiner Frau mit der Zeit auch
ein Holzhaus in Erwdgung. So kam es,
dass das Paar auf Empfehlung eines
befreundeten Architekten die Zimmermeisterhaus-Manufaktur Huth
in Alzey besuchte: ,Hier schmolz sein Widerstand gegen Holz end-
gliltig dahin”, erinnert sich Erika Zaulich. ,Wir sahen die Entwiirfe,
wir besichtigten das Unternehmen, wir holten Informationen tber
Bauweise und Materialien ein. Was wir sahen und hérten, war ab-
solut {iberzeugend. AuBerdem konnten wir mit Huth Holzbau den
Neubau bequem von Stiddeutschland aus abwickeln, wo wir damals
noch wohnten. Transport und Montage in Berlin war fir die Zim-
mermeisterhaus-Manufaktur absolut kein Problem.”
Christian Zaulich erstellte den Entwurf, den Huth Holzbau detailge-

D ass sich Architekt Christian Zaulich Ende 2004 an den Ent-

reportage | nachhaltigkeit Il

treu in einen Werkplan umsetzte. Bei der Planung hatte sich der Bau-
herr zunachst an den Vorgaben des Grundstiicks orientiert. Das gab
mit seinen Dimensionen und Abstandsflachen die AuBenmaBe des
neuen Zimmermeister-Hauses vor.

Geradlinig und einfach

Zweigeschossig plante Christian Zaulich der gréBeren Wohnflache
wegen: Etwa 106 Quadratmeter kom-
men so in beiden Geschossen zu-
sammen, wobei das Erdgeschoss mit
etwa 59 Quadratmetern zu Buche
schldgt. Die Grundform des Hauses ist
ein einfaches Rechteck, die Anord-
nung der Fenster spielt in jeder Fas-
sade anders mit den Symmetrieach-
sen, die mal eingehalten, mal
mutwillig durchkreuzt werden.

Die vergrauende Holzschalung in si-
birischer Larche ist eine Hommage an
das alte Wochenendhaus und schlagt
eine optische Briicke zu Zhnlichen,
noch erhaltenen Hausern auf den
Nachbargrundstiicken — mdglicher-
weise einer der Griinde, weshalb das
Bauamt den zweigeschossigen Ent-
wurf nach anfanglichem Zogern dann doch genehmigte. Einziger
Kompromiss: eine angedeutete Dachschrage iber dem Eingang, die
dem knappen Grenzabstand geschuldet war. Rechts und links des
holzverschalten Vorbaus plante Christian Zaulich einen geschiitzten
Freisitz unterm Balkon und den Hauseingang ein. Damit lie er im
Neubau die Form des alten Wochenendhauses anklingen, dessen
groBziigige Veranda dem Ehepaar noch heute in guter Erinnerung ist.
Auch bei der Grundrissplanung lieB sich der Architekt hin und wie-
der von Reminiszenzen leiten: Kommunikatives Zentrum des Hauses
ist zum Beispiel ein Essplatz, in dem die Eckbanksituation des al- P>

SO0plus: bauen, wohnen, leben mit Komfort



10

Bl nachhaltigkeit | reportage

P ten Hauses wieder aufgenommen ist: , Unter anderem, um mei-
nem in Berlin lebenden Vater, der sehr an dem alten Haus hing, ei-
nen Ankniipfungspunkt zu bieten."

Private Geselligkeit

Am Esstisch im Erdgeschoss trifft sich das Paar mit Freunden, bleibt
nach dem Essen meist unten sitzen. Der Ubergang zur Kiiche bleibt
offen: ,So ist meine Frau auch beim Kochen in die gesellige Runde
integriert und werkelt nicht fir sich allein in einem abgeschotteten
Raum”, erldutert der Architekt. In den Wohnbereich im Obergeschoss
fiihrt man die Gaste selten: , Er ist fir uns eine Zone fiirs Private, in
die auch schon aus Platzgriinden nur wenige Besucher passen.” Er-
ganzt wird der oben liegende Wohnbereich, der seinen Bewohnern
uber groBe Glasflachen viel Licht und einen freien Blick in die Um-
gebung bietet, durch einen gerdumigen Balkon. Seitlich befindet sich
auBerdem der offene Arbeitsplatz von Christian Zaulich. Da das Ehe-
paar aus familidren Grinden viel friiher als geplant nach Berlin tiber-
gesiedelt ist, arbeitet der Bauherr hier als Architekt und Energiebe-
rater. Der Ruhebereich neben den Wohnraumen bildet mit
Schlafzimmer, Ankleide und Badezimmer einen komfortablen, in sich
geschlossenen Trakt. Dies entspricht der Absicht des Architekten, pri-
vate und offentliche Bereiche voneinander zu trennen.

Barrierefrei und sparsam

Dass Haus , Zaulich” auch als Lebensraum fir das Alter gedacht ist,
verraten die Nebenrdume im Erdgeschoss: Das Gastezimmer kann
spater als Schlafbereich genutzt werden, 90 Zentimeter breite Tiiren
und ein Gaste-WC mit Dusche machen aus dem Erdgeschoss eine gut
funktionierende, barrierefreie Wohnung. Auch der Haustechnik- und
Hauswirtschaftsraum befindet sich im barrierefreien Bereich, auf ei-
nen Keller hat das Ehepaar verzichtet. Christian Zaulich hat auch das
Obergeschoss in seine Plane fiirs Alter einbezogen: Die Treppe ist ge-
radlaufig und breit ausgelegt, sodass die Montage eines Treppenlifts
keine Probleme macht. So kénnen die Bewohner lange und ohne Trep-
pensteigen die Wohnflache ihres Hauses nutzen — und mussten dazu

S0plus: bauen, wohnen, leben mit Komfort

Objektdaten

AuBenmaBe: 8,13 x 9,43 m | Wohnfidchen: EG 56,9 m?, 0G 48,9 m? | Pla-
nung: Christian Zaulich | Ausfilhrung: Zimmermeisterhaus-Manufaktur
Huth GmbH | Bauweise: Holzrahmenkonstruktion mit 260 mm Dammung (60
mm Warmeddmm-Verbundsystem, 140 mm Gefach, 60 mm Installationsebene),
U-Wert der AuBenwande 0,163W/m?K, Putz- und Holzfassade, zweigeschos-
sig | Innenraumausstattung: Nischenkésten fiir Innenjalousie, Holz-Alu-
Fenster, U,-Wert 1,3 W/m?K | Dach: Flachdach | Haustechnik: kontrollierte
Wohnraumliiftung mit kombinierter Abluft- und AuBenluftwarmepumpe, FuB-
bodenheizung | Primérenergiebedarf: 39,80 kWh/m?a, maximal zuldssig
126,90 kWh/m?a | Preis: schliisselfertige Ausflinrung 232.000 Euro ab Ober-
kante Kellerdecke | Hersteller: Zimmermeisterhaus

nicht in die Randregionen ausweichen, um ein bezahlbares Grund-
stiick fiir einen Bungalow zu finden. Eine Planungsvariante, die un-
ter ,50plus”-Bauherren Schule machen konnte. Auch die energie-
optimierte Bauweise sorgt fiir einen geruhsamen Lebensabend: Dank
Niedrigenergie-Bauweise wird er nicht durch hohe Heizkosten getriibt.
Die hochwertige Haushiille und eine Abluftwarmepumpe mit FuB-
bodenheizung bescheren dem Haus einen hervorragenden Primar-
energiebedarf von 39,8 kWh/mZa. Und ein Raumklima, bei dessen Be-
schreibung Christian Zaulich heute schwérmt: , Wir leben in frischer,
gut temperierter Luft, haben angenehm warme Wandoberflachen,
auch im kaltesten Winter warme Rdume bei geringem Energiever-
brauch. Heute wiirde ich auf jeden Fall wieder mit Holz bauen.” Nur
eins steht noch im Pflichtenheft des Bauherrn: , Auch wenn es die pu-
ristische Architektur etwas stéren wird — die Fenster brauchen un-
bedingt eine Beschattung. Sonst heizt sich das Haus wegen der gro-
Ben Glasflachen an heiBen Tagen zu sehr auf." L]

Dokumentation: Zimmermeisterhaus
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Bauplatzsparer

ompakt und zweigeschossig,
bietet dieses Haus Paaren
ein komfortables Leben in
der Stadt. Auch im Alter: Der indi-
viduelle Entwurf erméglicht barrie-
refreies Wohnen auf einem kleinen
Grundstiick. Die AuRengestaltung
macht deutlich, dass der Bauherr
die Geradlinigkeit liebt, Die Grund-
form des Hauses ist ein einfaches,
weiffes Rechteck, die Anordnung
der Fenster spielt in jeder Fassade
anders mit den Symmetrieachsen,
die mal eingehalten, mal mutwillig
konterkariert werden. Kommunika-
tives Zentrum des Hauses ist ein
Essplatz, wo sich das Paar oft mit
Freunden trifft. In den Wohnbereich
im Obergeschoss fiihrt man Géaste
selten: ,Erist fiir uns eine Zone der
Privatheit, in die auch schon aus
Platzgriinden nur wenige Besucher
passen,” sagt der Bauherr.

48 Hauser bauen & sparen

Erganzt wird der Wohnbereich,
der seinen Bewohnern (iber groRe
Glasflachen viel Licht und einen
freien Blick in die Umgebung bie-
tet, durch einen geraumigen Bal-
kon. Seitlich befindet sich aufer-
dem der offene Arbeitsplatz von
Christian Zaulich. Der Ruhebereich
neben den Wohnréaumen bildet mit
Schlafzimmer, Ankleide und Fa-
milienbad einen komfortablen, in
sich geschlossenen Trakt. Dies ent-
spricht der Absicht des Architekten,
private und offentliche Bereiche
voneinander zu trennen. Dass
dieses Haus auch als Lebensraum
fiir das Alter gedacht ist, verraten
die Nebenrdume im Erdgeschoss:
Das Gastezimmer kann spater als
Schlafbereich genutzt werden, 90
cm breite Tiren und ein Gaste-WC
mit Dusche machen aus dem Erd-
geschoss eine gut funktionierende,

barrierefreie Wohnung. Auch der
Haustechnik- und Hauswirtschafts-
raum befindet sich im barrierefrei-
en Bereich, auf einen Keller hat
das Ehepaar verzichtet.

Der Bauherr hat auch das Ober-
geschoss in seine Plane fiirs Alter
einbezogen: Die Treppe ist gerad-
laufig und breit ausgelegt, sodass
die Montage eines Treppenlifts kei-

ne Probleme macht. So knnen die
Bewohner lange und ohne Treppen-
steigen die gesamte Wohnflache
ihres Hauses nutzen - und muss-
ten dazu nicht in die Randregionen
ausweichen, um ein bezahlbares
Grundstiick fiir einen Bungalow zu
finden. Eine Planungsvariante, die
unter 50+-Bauherren durchaus
Schule machen kdnnte.
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232000 EURD

ANBIETER: Zimmermeisterhaus
www.fertighausscout.de/zimmer-

meister
ENTWURF: individuell

BAUWEISE: Holzrahmenkonstruktion

wc 4,500
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TECHNIK
6,50

GAST
100

ERDGESCHOSS

DACH: Flachdach
WOHNFLACHEN:
EG: ca. 57 m?
0G: ca. 49 m?

PREIS: schliisselfertig 232000 €
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Eigentlich hatten sich Christian und Erika
Zaulich ihren Alterssitz schon auserkoren:
ein seit Langem in Familienbesitz befind-
liches Holzhduschen aus den DreiBiger-
jahren in Berlin-Rauchfangswerder. Bei
naherer Betrachtung wies das ehemalige
Wochenendhaus jedoch einige Mankos
auf. ,Es handelte sich um eine unge-

HWR Schlafen

2/2010 FERTIGHAUS aktuell

dammte Holzkonstruktion, die teilweise in
schlechtem Zustand war. Selbst nach einer
Modernisierung hatten wir danach in
beengten Verhaltnissen gelebt”, erinnert
sich Christian Zaulich heute. Was lag da
naher, als neu zu bauen?

Lebensnah

Auf Wunsch von Erika Zaulich sollte es wie-
der ein Holzhaus werden, von Architekt
Christian Zaulich selbst entworfen. Einen
geeigneten Baupartner flr den bestechend
geradlinigen Entwurf fand das Paar in der
Firma ZimmerMeisterHaus. Das Innenleben
des modernen Domizils konzipierte der
Architekt so, dass sich das Erdgeschoss spa-
ter bei Bedarf in eine barrierefreie Wohn-
einheit umwandeln ldsst. Im unteren Ge-
schoss stehen dem Paar ein offener Wohn-,
Ess- und Kochbereich, ein Gastezimmer,
ein Hauswirtschaftsraum sowie ein Dusch-
WC zur Verflgung, das Dachgeschoss
beherbergt die Privatraume und das Bad.

Hausdaten
Hersteller: ZimmerMeisterHaus
Objekt: Haus , Zaulich”
Bauweise: Holzrahmenbauweise
Wohnflache: EG 56,90 m2; 0G 48,90 m?
Dach: Flachdach
Jahresprimdrenergiebedarf: 39,8 kWh/mZa
(max. zuldssig 126,9 kWh/mZa)
Preis: schlisselfertig wie abgebildet ab OK
Kellerdecke € 232.000,—

Mehr Infos: Herstelleradresse auf Seite 74




	100915 50 plus 2 10_Komfort für Zwei_Zaulich_Huth_k
	100923 Häuser bauen und sparen 10 11 2010_Viel Komfort für Zwei_Zaulich_Huth_k
	100521 Fertighaus aktuell_ 02 10 Zukunftsträchtig_Zaulich_Huth

